
ANTRAG AN DEN VORSTAND DES 
ART DIRECTORS CLUB FÜR DEUTSCHLAND E.V.        [FASSUNG 17.02.2004]

1. Der Vorstand wird aufgefordert, nach § 6.2 der Satzung des Art Directors 
Club für Deutschland e.V. binnen kürzestmöglicher Frist eine ausserordentliche 
Mitgliederversammlung einzuberufen.

2. Der Vorstand wird aufgefordert, die ausserordentliche Mitgliederversamm-
lung nach § 6.7 im schriftlichen Verfahren durchzuführen.

3. Die Tagesordnung enthält als einzigen Punkt den Antrag auf Aussetzung der 
Ehrenmitgliedschaft des Herrn Michael Schirner.

4. Der Antrag an die ausserordentliche Mitgliederversammlung lautet: 
“Die ausserordentliche Mitgliederversammlung des Art Directors Club für 
Deutschland e.V. beschliesst, die Ehrenmitgliedschaft des Herrn Michael 
Schirner bis zur Klärung der gegen ihn erhobenen Anschuldigungen ruhen zu 
lassen. Der Vorstand initiiert und organisiert binnen kurzer Frist ein geeignetes 
vereinsöffentliches Verfahren zur Klärung der Vorwürfe.”

5. Die Begründung des Antrags lautet: “Auf der Website ʻDas Ehrenmitgliedʼ 
werden schwerwiegende Zweifel an der persönlichen und beruflichen Quali-
fikation des von der Jahreshauptversammlung am 13.09.2003 gewählten 
Ehrenmitglieds geäussert und zahlreiche Anschuldigungen erhoben, die bis 
zur Antragstellung noch in keinem einzigen Punkt widerlegt oder auch nur 
angezweifelt wurden. Sie sprechen gegen diese ausserordentliche Ehrung 
und, sollten sie sich bestätigen, schaden dem Ansehen des Art Directors 
Club für Deutschland e.V. Deshalb muss deren Wahrheitsgehalt in einem 
vereinsöffentlichen Verfahren geprüft und die Ehrenmitgliedschaft des Herrn 
Michael Schirner bis zur Klärung ausgesetzt werden. Je nach Ausgang dieses 
Verfahrens muss die Ehrenmitgliedschaft entweder wieder in Kraft gesetzt oder 
endgültig entzogen werden.”

6. Die Begründung für den Antrag auf schriftliches Verfahren lautet: “Die in 
§ 6.7 der ADC-Satzung erwähnte Dringlichkeit ist insofern gegeben, als die 
Angelegenheit noch vor dem im Sommer 2004 erscheinenden ADC-Annual 
geklärt werden muss.”

ICH UNTERSTÜTZE DIESEN ANTRAG:

NAME:

ORT, DATUM:

UNTERSCHRIFT:

Bitte bis spätestens 27. Februar 2004 eintreffend originalunterschrieben offen 
oder im unbeschrifteten, verschlossenen Innenumschlag senden an:
 
RULF NEIGENFIND
11, RUE DU BOIS DE BOULOGNE
F-75116 PARIS

Oder mit einer Signatur nach SigG versehen mailen an <rulf@neigenfind.com>


